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Ein Streifzug durch das 16. und 17. Jahrhundert 

Frauen und ihre Frömmigkeit 
Die evangelische Theologie im 16. und 17. Jahrhundert war nicht nur eine 
Theologie von Männern, sondern wurde ganz wesentlich auch von 
Frauen geprägt. So lag die religiöse Erziehung, die Andacht und das Musi-
zieren im häuslichen Bereich entscheidend in den Händen der Mütter. 
Frauen waren aber nicht nur Vermittlerinnen von religiösen Inhalten, 
sondern produzierten die Inhalte auch selbst. In nicht unerheblichem 
Masse schrieben und publizierten Frauen Erbauungsliteratur und prägten 
auf diese Weise die Frömmigkeit im 16. und 17. Jahrhundert. 
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